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Gott sprach: „Lasst uns Menschen machen – unser Ebenbild, uns 
gleich sollen sie sein! Sie sollen herrschen über die Fische im Meer 
und die Vögel am Himmel, über das Vieh und die ganze Erde, und 
über alle Kriechtiere auf dem Boden.“ Gott schuf den Menschen 
nach seinem Bild. Als Gottes Ebenbild schuf er ihn, als Mann und 
Frau schuf er sie. Gott segnete sie und sprach zu ihnen: „Seid 
fruchtbar und vermehrt euch! Bevölkert die Erde und nehmt sie in 
Besitz! Herrscht über die Fische im Meer und die Vögel am Himmel 
und über alle Tiere, die auf dem Boden kriechen!“
1. Mose/Genesis 1,26-28 

Da versetzte Gott der HERR den Menschen in einen tiefen Schlaf. 
Er nahm eine von seinen Rippen und verschloss die Stelle mit Fleisch. 

Aus der Rippe, die er vom Menschen genommen hatte,  
bildete Gott der HERR eine Frau. Die brachte er zum Menschen. 

Da sagte der Mensch: „Sie ist es! Sie ist von meinem Fleisch und Blut. 
‚Frau‘ soll sie heißen und ich ‚Mann‘.“

1. Mose/Genesis 2,21-23 

Ja, du hast meine Nieren geschaffen, 
mich im Bauch meiner Mutter gebildet. 
Ich danke dir und staune, 
dass ich so wunderbar geschaffen bin. 
Ich weiß, wie wundervoll deine Werke sind. 
Nichts war dir unbekannt am Aufbau meines Körpers, 
als ich im Verborgenen geschaffen wurde – 
ein buntes Gewebe in den Tiefen der Erde. 
Ich hatte noch keine Gestalt gewonnen, 
da sahen deine Augen schon mein Wesen.
Psalm 139,13-16 
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Gott legte einen Garten an, in dem die Menschen leben konnten. Alle Arten von 
 Bäumen wuchsen dort. Sie sahen verlockend aus, und ihre Früchte schmeckten gut. 

Gott sagte zum Menschen: „Von jedem Baum im Garten darfst du essen. Aber vom Baum 
der Erkenntnis von Gut und Böse in der Mitte des Gartens darfst du nicht essen! 

Isst du davon, wirst du sterben.“ 

Die Schlange sagte zu Eva: „Hat Gott wirklich gesagt, dass ihr vom Baum in der Mitte 
des Gartens nicht essen sollt? Ihr werdet ganz bestimmt nicht sterben. Sobald ihr 
davon esst, gehen euch die Augen auf und ihr werdet wissen, was Gut und Böse ist. 

Ihr werdet wie Gott sein.“

W�  so�  Eva tun?W�  so�  Eva tun?

Argumente für die Frucht ...

... Die Frucht sieht sehr lecker aus.

... Es ist prima, wenn man so klug ist,

   Gut und Böse unterscheiden zu können.

... Es ist bestimmt eine tolle Sache, 

wie Gott zu sein.

... Gott hat es gewiss nicht ernst

gemeint, als er verboten hat, von

der Frucht zu essen.

Frucht � sen

Argumente gegen die Frucht ...... Gott hat verboten, von der Frucht 
   zu essen.
... Wenn Gott ernst gemeint hat, was er 
   sagte, könnte die Strafe für das Essen
  der Früchte der Tod sein.... Gegen ein Verbot Gottes zu handeln, 

   setzt die Beziehung mit Gott aufs Spiel.
... Die Verantwortung, wie Gott zu sein,
   ist ziemlich groß.

Frucht nicht � sen
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Auch Adam aß von der Frucht. Eva und Adam merkten, dass sie nackt waren. 
Sie schämten sich voreinander und machten sich Lendenschurze aus Blättern. 

Am Abend ging Gott im Garten spazieren. Adam und Eva hörten ihn kommen und 
versteckten sich zwischen den Bäumen. 

Eva sah, dass die Früchte am Baum zum Essen einluden. Sie waren eine 
Augenweide und verlockend, weil sie Klugheit versprachen. Eva nahm eine 

Frucht und biss hinein. Dann hielt sie Adam die Frucht hin. 

W�  so�  Adam tun?

Auch Adam aß von der Frucht. Eva und Adam merkten, dass sie nackt waren. 

W�  so�  Adam tun?
Argumente für die Frucht ...... Eva hat bereits davon gegessen. ... Es ist blöd, wenn nur Eva weiß, 

   was Gut und Böse ist und Adam nicht.
... Es ist bestimmt nicht gut für die Beziehung, 
   wenn nur Eva wie Gott ist und Adam nicht.
... Eva ist nicht tot umgefallen, deshalb 
   kann das mit der Strafe nicht ernst 
   gemeint gewesen sein.

      Frucht � sen

W�  so�  Adam tun?W�  so�  Adam tun?

... Es ist bestimmt nicht gut für die Beziehung, 

Argumente gegen die Frucht ...

... Gott hat verboten, von der Frucht 

   zu essen.

... Die Strafe für das Essen der Frucht könnte 

   erst später eintreten. 

... Gegen ein Verbot Gottes zu handeln, 

   setzt die Beziehung mit Gott aufs Spiel.

... Die Verantwortung, wie Gott zu sein, 

   ist ziemlich groß.

    Frucht nicht � sen
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In diesem mini Megabuch findest du Geschichten aus dem Alten Testament 
der Bibel. Darin geht es darum, wie alles anfing mit der Welt und den 

 Menschen. Du kannst die Schöpfungsgeschichte falten, Menschen gestalten 
und Eva und Adam in einer schwierigen Lage helfen.




